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Buchinfos

 
Das große Glück zu finden ist für viele Menschen Ansporn alles Mögliche zu unternehmen. Ob es die Suche nach der
großen Liebe ist, das wöchentliche Lottospielen oder die berufliche Karriere. Die beiden spanischen Autoren Álex
Rovira Celma und Fernando Trías de Bes schrieben die Geschichte zweier Ritter, die auszogen um das vom großen
Zauberer Merlin beschriebene vierblättrige Kleeblatt zu finden, das großes Glück für das ganze Leben verspricht.
Während der eine Ritter alles tut um das Kleeblatt zu finden, gibt der andere schneller auf. Die Fabel beschreibt den
doch so einfachen, aber scheinbar doch so schwierigen Weg zum grenzenlosen Glück. Mit wesentlichen
Kernaussagen wird das kleine Buch zum wichtigen Ratgeber für alle, die an ihrem Glück auch wirklich selber Hand
anlegen wollen. Denn viele sehnen sich nach dem wahren Glück, aber nur wenige sind bereit, dafür aktiv zu werden.
Und eines ist auch ganz wichtig, die Geschichte vom wahren Glück kommt nicht durch Zufall in deine Hände.
 
Es gibt viele Bücher für die Seele, für das Glück und für den Erfolg. Dass dieses doch recht dünne Buch innerhalb kürzester
Zeit auf Platz 1 in Spanien kam und mittlerweile die Rechte für 50 Länder dieser Welt verkauft wurden ist dennoch
kein Wunder. In dieser Geschichte wird kompakt zusammengefasst, welche Bedeutung das wahre Glück hat und
wie es jeder für sich selbst erfahren kann. Es wird aber immer so sein, dass es einem nicht in den Schoß fällt, man
muss schon etwas dafür tun.
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